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Anlagen 
 zu Punkt 10 zum Antrag auf  

„Verleihung der PRO MUSICA-Plakette“ 
 

Zu Punkt 10a)  
 

Nachweis über die Gründungszeit  
 
Füchtorf, ein kleines Heidedorf. 1896 lebten die  ca. 2.000 Einwohner noch vorwiegend von 
der Landwirtschaft. Im Vergleich zu heute müssen wir uns vieles wegdenken. Es gab noch 
keine befestigten Straßen zwischen den Dörfern, nur Feld-, Wald-, und (für Füchtorf typische) 
Sumpfwege. Man ging zu Fuß oder fuhr mit dem Pferdewagen. Autos und Telefon waren zwar 
schon erfunden, aber noch nicht auf dem Lande „angekommen". Die zwischenmenschlichen 
Beziehungen waren intensiver als heute. Die Nachbarschaft stand in großem Ansehen und in 
hohen Ehren. Man half und unterstützte sich so gut es ging. Der Kirchgang gehörte zum Alltag. 
Das Schützenfest wurde jährlich gefeiert. Hierzu wurde Blasmusik von „außerhalb“ engagiert. 
Ob dies der Anstoß für Anton Heuer war, einen „eigenen“ Füchtorfer Musikverein zu gründen, 
wissen wir nicht. Fest steht, dass er ein Jahr lang in Osnabrück Unterricht nahm, um sich die 
Fähigkeiten zur Führung einer Musikkapelle anzueignen. Zusammen mit 12 weiteren jungen 
Männern war es dann 1896 so weit.   
Am 19. Juli 1896 wurde der „Füchtorfer Musik Verein“ gegründet und gab sich mit gleichem 
Datum seine 1. Satzung. Als Zweck des Vereins wurde damals in den Statuten Folgendes 
festgelegt: „Pflege der Instrumentalmusik zur Verherrlichung des Gottesdienstes, zur 
Erhebung allgemeiner Festlichkeit und zum eigenen Vergnügen“. Dieser Grundsatz ist bis 
heute gültig, und wir sind sehr froh, dass diese Gründungsurkunde noch im Original erhalten 
und somit unser Gründungsdatum eindeutig dokumentiert ist.     
  
 
 
Anlage:  
Notariell beglaubigte Kopie der Satzung vom 19.07.1896 
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Anlagen 

 zu Punkt 10 zum Antrag auf  
„Verleihung der PRO MUSICA-Plakette“ 

 

Zu Punkt 10b)  
 

Kurzer Abriss über die Vereinsgeschichte.  
Nachweise über das Bestehen der Musikvereinigung in Abständen von 5-10 
Jahren. 
 

Unsere Geschichte in Kurzform:  
 

1898 bis 1918: Die Anfangsjahre bis Ende des 1. Weltkrieges 
Im Verein herrschte strenge Disziplin, davon zeugt die Satzung. Erster Erfolg: Im Jahr 1898 spielte der Musikverein 
schon auf dem Jubiläumsschützenfest des Bürgerschützenvereins Füchtorf, der sein 50-jähriges Bestehen feierte. 
Als 1902 der neu erbaute Turm der Füchtorfer Kirche eingeweiht wurde, spielte der Musikverein Choräle vom 
Kirchturm. Auch die Prozessionen begleitete der Musikverein musikalisch. 1910 traten alle Musiker in die 1909 
gegründete Feuerwehr Füchtorf ein. Dann kam der 1. Weltkrieg, und Musik wurde nur noch an den Gräbern 
gebraucht.  
 

1919 – 1946: Die Jahre nach dem 1. Weltkrieg bis zum Ende des 2. Weltkrieges   
Anfang der 20er Jahre nahm der Musikverein seine Aktivitäten wieder auf. Davon zeugen die Protokollbücher 
des Bürgerschützenvereins Füchtorf. Erste eigene Aufzeichnungen gibt es dann ab 1928 in Form eines 
Contobuches. Es belegt, dass der Verein nicht nur auf den Schützenfesten gespielt hat, sondern auch auf 
Veranstaltungen der Feuerwehr, des Ortsvereins, des Kriegervereins und des Reitervereins. Ebenfalls am 
Füchtorfer Markttag spielte der MV auf, sorgte auch für Unterhaltung bei Theateraufführungen, im Altersheim 
auf Harkotten und auf Hochzeiten. Weiterhin begleitete der Musikverein viele Menschen auf ihrem letzten Weg 
zur Grabstätte. In Warendorf spielte der Füchtorfer Musikverein jährlich im August zu Mariä Himmelfahrt auf 
dem Bogen Brünebrede und Ende der 20-er Jahre wurde die Idee des „Maigangs“ geboren. Hieraus wurde eine 
jährliche musikalische Traditionsveranstaltung bis Ende der 80-er Jahre. 
Dieses Contobuch belegt auch, dass der Musikverein nach dem Krieg Instrumente kaufte und reparieren ließ. 
Weiterhin wurden neue Noten angeschafft, um musikalisch auf der Höhe der Zeit zu bleiben.  Für ein Telefonat 
wurden mal 80 Pfennig bezahlt, und es gab auch den einen oder anderen gemütlichen Abend oder es wurde ein 
Ausflug unternommen. So lief alles in gute Bahnen bis zum 2. Weltkrieg. In der NS-Zeit wurde zwar der Beitritt 
zur Reichsmusikkammer gefordert, der Musikverein Füchtorf trat aber nicht ein.  
Im Verlauf des Krieges kam jegliche Aktivität zum Erliegen. Die letzte Eintragung im Contobuch:  27.02.1941!  
 

1947-1950: Der Wiederanfang nach dem 2. Weltkrieg  
Schon 1947 trafen sich einige Mitglieder und „neue“ Musikinteressierte (darunter Alex Rüter, der 1997 seine 50-
jährige Mitgliedschaft feierte), um den Verein zu reaktivieren. Leider gibt es von dieser Wiederaufnahme der 
Aktivitäten des Füchtorfer Musikvereins keine Unterlagen mehr. Als erster Beleg aus dieser Zeit findet sich eine 
Rechnung für Noten aus dem Jahr 1949. Ab 1950 wurde wieder ein Kontobuch geführt. Bei den Einnahmen lauten 
die ersten Einträge: „Gemeinde 200 DM und Feuerwehr 80 DM“. Mit diesem Startkapital konnten wieder 
Instrumente in Reparatur gegeben und Noten beschafft werden.  
 

Die 50er und 60er Jahre: Die Wirtschaftswunderzeit  
Es ging weiter aufwärts. Auftritte Anfang der 50er Jahre gab es beim Schützenfest, Markttag/Kirmes, Winterfest, 
Kolpingfest, Landjugend, Sportfest und Sängerfest. Als Anton Heuer 1951 den Dirigentenstab weitergab an 
Eduard Zydek, mussten erstmals auch die Übungsstunden bezahlt werden. Der Musikverein selbst organisierte 
sogenannte „Tanzlustbarkeiten“. Die Genehmigungen liegen uns noch im Original vor. Auch der Maigang wurde 
wieder unternommen. Im Jahr 1954 gab Anton Heuer im Alter von mittlerweile 80 Jahren auch den Vorsitz ab.  
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Josef Pohlschmidt übernahm das Amt, und einstimmig wurde Anton Heuer zum Ehrenvorsitzenden gewählt. 
1956 wechselte der Dirigent abermals. Erich Breiter verbesserte weiter die musikalische Qualität des Vereines. 
Die „Füchtorfer“ waren im Dorf und in den Nachbarorten gern gesehen und gehört, so zum Beispiel auch beim 
Rosenmontagsumzug in Warendorf. Ende der 50er Jahre übernahm Albert Pohlschmidt das Amt des Ersten 
Vorsitzenden. Instrumente wurden neu beschafft und im Jahre 1959 wurden beim hiesigen Schneider Torbeck 
maßgeschneiderte Uniformen in Auftrag gegeben.  Das Gebiet, in dem der Musikverein auftrat, erweiterte sich. 
So spielte man in Telgte, Ostbevern und auf dem Oktoberfest in Künsebeck. Im Jahre 1967 wurde die erste 
Nachwuchsgruppe gegründet und vom Dirigenten ausgebildet. Auch der Ort Füchtorf entwickelte sich weiter. 
1968 wurde zum Beispiel der Sportplatz eingeweiht. Natürlich war der Musikverein mit dabei.  
 

Die 70er Jahre: Erstmals gibt es eine Geburtstagsfeier 
Heinrich Bußmeyer übernahm den Dirigentenstab. Erstmals konnte der Musikverein Füchtorf 1971 ein Jubiläum 
begehen: Das 75-jährige Bestehen wurde auf dem Anwesen der Familie von Korff auf Harkotten groß gefeiert. 
Das Wappen der Familie von Korff ziert die französische Lilie. Diese Lilie verlieh Ferdinand Freiherr von Korff sen. 
dem Musikverein Füchtorf am Jubiläums-Sonntag, den 22.08.1971 als Vereinswappen. Die entsprechende 
Urkunde nahm Willi Versmold, zu dieser Zeit Erster Vorsitzender des Vereins, entgegen.  
1975 wurde die Arbeitsgemeinschaft Füchtorfer Vereine gegründet. Diese Gemeinschaft setzte es sich zum Ziel, 
vereinsübergreifende Aktivitäten zum Wohl des gesellschaftlichen Lebens in Füchtorf zu koordinieren und die 
Zusammenarbeit der Füchtorfer Vereine zu fördern. Eine Erfolgsgeschichte – bis heute! Ende der 70er Jahre 
übernahm Walter Schulin den Taktstock, nachdem Heinrich Bußmeyer nach kurzer schwerer Krankheit gestorben 
war. 1979 übernahm dann Manfred Pohlschmidt das Amt des Ersten Vorsitzenden.  
 

Die 80er Jahre: Die Nachwuchsförderung führt zum Bau eines neuen Probenraumes 
Mit einem Kommersabend und einem Platzkonzert wurde 1981 das 85-jährige Bestehen des Musikvereins 
gefeiert - wieder auf Schloss Harkotten. Ein besonderer Gast am Sonntag: Das Westfälische Jugendblasorchester 
mit 120 Musikern spielte auf.  
Anfang 1982 gab Walter Schulin aus gesundheitlichen Gründen das Dirigentenamt auf. Es folgte Dieter Wolf, 
Berufsmusiker. Sein erstes Highlight: Der jährliche musikalische Frühschoppen am 1. Mai! Einen Wechsel gab es 
auch bei der Form der Nachwuchsgewinnung. Der Musikverein ging jetzt an die Öffentlichkeit. So kam es, dass 
sich auf einen Schlag 12 Kinder, darunter erstmals auch zwei junge Mädchen, für das Erlernen eines 
Musikinstrumentes anmeldeten. 1984 übernahm Josef Lienker das Amt des Ersten Vorsitzenden. Eine seiner 
Ersten Amtshandlungen am 20.04.1085: Ferdinand Freiherr von Korff zum Ehrenmitglied zu ernennen. Die 
Terminpläne 1984 und 1988 geben Auskunft über die Aktivitäten. Aber der Musikverein macht nicht nur Musik 
nach Plan. 1988 der Empfang der Füchtorfer Olympiasiegerin im Dressurreiten Monica Theodorescu. 1989 die 
Feier zur Deutschen Einheit. Der MVF immer dabei. Eben Ereignisse die man nicht planen kann, sondern feiern 
muss wie sie fallen. Ende der 80er Jahre war die Mitgliederanzahl so gewachsen, dass der aktuelle Probenraum 
zu klein wurde. Ein großes Projekt wurde gestartet. Ergebnis: Ein „eigener“ Probenraum für gleich vier Vereine. 
 

Die 90er Jahre: Blasmusik fast ohne Grenzen   
Im Jahre 1990 stellt der Musikverein rechtlich die Weichen für die Zukunft: Er beantragt die Eintragung in das 
Vereinsregister und bekommt für seinen Vereinsnamen den Zusatz „e.V.“. Geschichtlich gesehen sind die 90er 
Jahre das erste „Konzert-Jahrzehnt“ des Vereins. 1991 gab es ein Konzert zum 95-jährigen Bestehen, 1993 ein 
Frühlingskonzert in der Reithalle vor ausverkauftem Haus. Im Konzert 1995 ging es dann „mit Blasmusik um die 
Welt!“. 1996 wurde das 100-jährige Bestehen des Musikvereins gefeiert. Zwei Tage standen im Zeichen der Musik 
und das ganze Dorf feierte mit. 1998 ein Konzert unter dem Motto: Musik für Euch, für Uns, für Alle.            Ab 
diesem Zeitpunkt sind „Konzerte“ immer wieder ein fester Bestandteil in dem Terminplan des Vereins.    
 

Die Zeit vom Ende des Millenniums bis 2010: Höhen und Tiefen  
Im neuen Jahrtausend gibt Dieter Wolf 2001 nach fast 20 Jahren den Dirigentenstab ab. Der Musikverein 
verpflichtet Alexander Justus als Nachfolger. Ende 2003 legt auch der Erste Vorsitzender Josef Lienker sein Amt 
nach fast 20 Jahren nieder. Eine schwere Zeit für den Musikverein beginnt, denn die Position kann nicht sofort 
neu besetzt werden. Im Frühjahr 2004 wird dann Ludger Pohlschmidt in dieses Amt gewählt, der leider kein 
glückliches Händchen in der Zusammenarbeit mit den anderen Füchtorfer Vereinen hatte. Pohlschmidt legt dann 
das Amt Ende 2004 auf eigenen Wunsch nieder, um weiteren Schaden vom Musikverein abzuwenden. Als neuen 
Vorsitzenden wählten die Mitglieder Ludger Wöstmann. Der Verein kehrte wieder in ruhiges Fahrwasser zurück. 
2005 wurden dem Verein drei Alphörner gestiftet. Eine Herausforderung für „Flachland-Tiroler“.  
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Auf dem Saisonauftaktkonzert 2006 wurden die neuen Instrumente erstmals der Öffentlichkeit vorgestellt. Auch 
bei dem Konzert 2010 kamen die Alphörner zum Einsatz.  
 

2011 bis 2020: Die „letzten“ 10 Jahre 
Gleich zwei Konzerte wurden im Jahre 2012 gegeben. Im Mai ein Benefiz-Konzert auf Schloss Harkotten auf dem 
Anwesen der Familie von Korff zugunsten der Anna-Konstantin-Stiftung; zum Ende des Jahres gab es ein 
Weihnachtskonzert. Als Konzert-Saal hat uns die Nachbargemeinde Glandorf ihre Kirche zur Verfügung gestellt. 
Dieses Konzert war ein großer Erfolg.  
Im Jahr 2013 stirb unser Ehrenmitglied Ferdinand Freiherr von Korff sen.. Seine Unterstützung für den 
Musikverein war fast grenzenlos. 2014 übernahm dann „unser Eigengewächs“ Susanne Finnemeier den 
Dirigentenstab. Ein absolutes Highlight - nicht nur für sie - war der Auftritt bei der Preisverleihung auf 
Bundesebene in Berlin 2014 zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“. Füchtorf gewann im Vorfeld auf Kreis- 
und Landesebene Gold und auf Bundesebene dann Silber.  Ein toller Erfolg der Arbeitsgemeinschaft Füchtorfer 
Vereine und von allen Füchtorfern. 
Nach dem großen Erfolg des Weihnachtskonzertes 2012 folgte 2015 die Wiederholung. Diesmal spielte der 
Musikverein gleich zwei Konzerte. Eins wieder in der Glandorfer Kirche, das zweite war ein Heimspiel in der 
Füchtorfer Kirche. Mit einem Teil der Spenden aus den Konzerten unterstützt der Musikverein immer wieder 
soziale Projekte in den beiden Orten. Im Vorsitz gibt es 2015 einen Generationswechsel. Jan Böckenholt wird der 
Repräsentant des Vereins. Er ist zum Zeitpunkt seiner Wahl 23 Jahre jung.  
Als Dirigentin gab 2017-2018 Bianca Kaup ein kurzes Gastspiel bei uns. In ihre Zeit fallen zwei hervorzuhebende 
Ereignisse. 2017 spielte der Musikverein Füchtorf als Hauptkapelle auf dem 68. Westf. Schützentag in Bad 
Rothenfelde. 2018 spielte der Verein unter ihrer Leitung ein Frühlingskonzert am Vorabend des Füchtorfer 
Spargelfrühlings. Beide Veranstaltungen waren jeweils der Höhepunkt des Jahres. Seit 2019 ist Dirk Löchte unser 
musikalischer Leiter. Wir haben mit ihm unsere Nachwuchsausbildung neu geordnet und arbeiten jetzt mit der 
Musikschule Warendorf zusammen, d.h. professionelle Musiklehrer bilden jetzt unseren Nachwuchs aus. Am 
dritten und vierten Advent 2019 haben wir wieder einmal in Glandorf und Füchtorf gespielt: diesmal als 
Kirchenkonzert mit weltlichen und weihnachtlichen Klängen. Auf der Mitgliederversammlung am 10.01.2020 
wurde eine Satzungsneufassung verabschiedet. Der Zweck des Vereins hat sich inhaltlich nicht geändert, wurde 
aber erweitert um den Passus der Nachwuchsausbildung. Nachstehend der entsprechende Auszug:  
 
§ 2 - Zweck, Aufgaben, Gemeinnützigkeit  

(1) Der Verein dient ausschließlich und unmittelbar der Förderung und Erhaltung der Blasmusik sowie der Pflege des 
damit verbundenen heimatlichen Brauchtums, insbesondere in der Gemeinde Füchtorf.  
(2) Dieser Zweck soll erreicht werden durch:  

- regelmäßige Übungsabende;  

- musikalische Aufführungen und Auftritte, wie Konzerte und Platzmusik;  

- Abhaltung kultureller und geselliger Veranstaltungen;  

- Mitwirkung bei kulturellen Anlässen sowohl kirchlicher als auch weltlicher Art;  

- geregelte musikalische Ausbildung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen durchführen bzw. organisieren.  

 
Abschließend 
das Jahr 2019 einmal in Zahlen:   - 40 „normale“ Proben,  

-7 Sonderproben „Karneval“,  
-1 Probentag,  
-7 Sonderproben für das Konzert. 
-31 Auftritte und  
-zwei Kirchenkonzerte!  
Dazu kamen noch 10 interne Termine/Veranstaltungen.  

 
 
 

Anlage: Die Kurzfassung der Jahre 1896 bis 2020 als Gesamtübersicht.  
  Die entsprechenden Einzelseiten mit Texten und gescannten Unterlagen 

               (teilweise liegen hier die Belege zusätzlich als Kopie vom Original bei)  
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Anlagen 

 zu Punkt 10 zum Antrag  
auf „Verleihung der PRO MUSICA-Plakette“ 

 

Zu Punkt 10c)  
 

Konzertprogramme, sowie mit Datum versehene Presseberichte der letzten 5 
Jahre, das Festbuch einer schon stattgefundenen Jubiläumsfeier sowie 
Unterlagen über besondere Leistungen in früherer Zeit, die zur Begründung des 
Antrags wesentlich erscheinen.  
 

Anlagen ① zum Punkt Konzertprogramme:  
 

→ Aus dem Zeitraum 1981 bis 2019 zu den nachstehenden Konzerten die hier     
     aufgeführten Nachweise:  

 
 

- Jubiläumsveranstaltung 1981: Plakat und Vorbericht der Presse   
 
- Jubiläumsveranstaltung 1986: Plakat und Programmfolge  
 
- Kur-Konzert 1987: Termine 1987 und Programm vom 20.04.1987 
 
- Benefiz - Konzert 1991: Zeitungsbericht „Die „Westfälische Nachrichten“  
 
- Konzert 1995: Plakat und Programmheft  
 
- Konzert 1998: Plakat und Programmheft  
 
- Saisonauftaktkonzert / Musikalischer Nachmittag 2006: Pressebericht und 
Programmablauf   
 
- Frühlingskonzert 2010: Pressevorbericht, Programm und Zeitungsbericht 
 
- Benefiz – Konzert 2012: Zeitungsbericht und Programm 
 
- Weihnachtskonzert 2012: Konzertprogramm 
 
- Weihnachtskonzerte 2015: Plakat und Konzertprogramm 
 
- Frühlingskonzert 2018: Plakat und Konzertprogramm  
 
- Kirchenkonzerte 2019: Plakat und Konzertprogramm  
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Anlagen ② zum Punkt Presseberichte der letzten 5 Jahre: 
 

→ Terminpläne, chronologisch absteigend 2020 bis 2016, inkl. der nachstehenden Presseberichte:  

     (Bei wiederkehrenden Veranstaltungen jeweils nur ein Zeitungsbericht aus den letzten 5 Jahren)  
 

Jahr/Datum  Veranstalter / Anlass Ereignis / Untertitel  Rhythmus   

2020   Deckblatt: Terminplan  
- 13.01.: Stadt Sassenberg Musikalisch begleitet wurde der Neujahrsempfang durch den Musikverein    - 

- 12.03.: Musikverein Füchtorf Institutionen freuen sich über Spenden vom MV - 

2019   Deckblatt: Terminplan  

- 14.01.: Musikverein Füchtorf Generalversammlung: Viel vor bis zum Jubiläum Jährlich  

- 18.02.: Karneval Füchtorfer Vereine Prinzenproklamation: Auftritt vom Musikverein „Gott muss ein Seemann sein“ Alle 2 Jahre 

- 05.03.: Karneval Füchtorfer Vereine Rosenmontagsumzug: Den Takt beim Umzug gab der Musikverein vor. Jährlich  

- 06.04.: Musikverein Füchtorf Neue musikalische Leitung - Dirk Löchte dirigiert Musikverein - 

- 21.05.: Schützenverein Füchtorf  Schützenfest: Der Musikverein Füchtorf war nicht nur beim Antreten für den 
guten Ton verantwortlich 

Jährlich  

- 03.06.: Bauernmarkt Füchtorf: Das musikalische Rahmenprogramm übernahm der Musikverein Füchtorf - 

- 16./17.06.: Schützenverein Westbarth.  Plakat zum Schützenfest Jährlich 

- 05.08.: Schützenverein Meckelwege Musikverein begleitet zum 40. Mal – ohne Unterbrechung - das Schützenfest  Jährlich  

- 13.08.: Musikverein Füchtorf Schnuppertag beim Musikverein   Alle 2-4 Jahre 

- 23.08.: Musikverein Füchtorf Erst zuhören, dann selber probieren Alle 2-4 Jahre 

- 17.09.: Musikverein Füchtorf  Nachwuchs darf Instrumente ausprobieren  Alle 2-4 Jahre  

- 20.10.: Musikverein Füchtorf  Der Musikverein begleitet die Beisetzung vom ehem. Mitglied und Vorsitzenden 
Willi Versmold.  

nicht 
planbar! 

- 04.11.: Bürgerschützen Füchtorf Mitgliederversammlung: Musikalische Versammlung macht Vorfreude aufs Fest Jährlich  

- 12.11.:   Martinsumzug Füchtorf  Musikverein begleitet den Umzug  Jährlich  

- 02.12.: Weihnachtsmarkt Füchtorf Den Abschluss des Programms übernahm der Musikverein Füchtorf Jährlich  

- Dez. :    Musikverein Füchtorf  Kirchenkonzerte, Plakat und Vorbericht - 

- 27.12.: Musikverein Füchtorf …stimmt Füchtorfer auf Weihnachten ein! „Ohrenschmaus“ in der Pfarrkirche - 

2018  Deckblatt: Terminplan  

- 27.03.: Feuerwehr Füchtorf Offizielle Einweihung: Der Musikverein begleitete Feierstunde im Gerätehaus - 

- 03.04.: Musikverein Füchtorf Frühlingsfest, Konzert und Spargelcup – Füchtorfer Fest-Dreiklang - 

- 22.04.: Spargelfrühling Füchtorf Musikverein spielt Platz-Konzert  Jährlich 

- 24.04.: Musikverein Füchtorf Frühlingskonzert – Alte Hasen und Minis im Einklang - 

- 29.04.: Green-Monster-Team Füchtorf Tractor Pulling Füchtorf – 15.000 Zuschauer beim PS-Spektakel - ...angeführt von 
dem Füchtorfer Musikverein zogen Heinz-Josef und Tobias Hörstkamp mit ihrem 
Team…in die Arena.   

- 

- 23.06.: Heimatverein Füchtorf  Treffen am Drei-Dörfer-Eck! Musikalisch umrahmt wurde die Feier…,sowie dem 
Füchtorfer Musikverein, der seine wöchentl. Probe auf das Fest verlegt hatte.  

 

- 03.09.: Pfarrfest Füchtorf Bei den Klängen des Füchtorfer Musikvereins schunkelten die Besucher im Takt Alle 2 Jahre 

- 29.10.: Green-Monster-Team Füchtorf Die musikalische Gestaltung der Siegesfeier übernahm zunächst der Füchtorfer 
Musikverein  

- 

- 10.12.: Reiterverein Füchtorf Nikolausfeier: Mit weihnachtlichen Klängen unterhielten die Musiker des 
Musikvereins die Besucher 

Jährlich 

- 22.12.: Musikverein Füchtorf Öffentliches Konzert im Aanepool  - 

2017  Deckblatt: Terminplan  

- 15.08.:   Mariä Himmelfahrt 
Bogenmesse  

Die musikalische Begleitung des Gottesdienstes übernahm der Musikverein 
Füchtorf   

- 

- 19.08.:   Mariä Himmelfahrt  
Bogenspiel  

Spiel auf dem Bogen der Lüningerstraße – Erläuterungen zum Spielen und zum 
Fest anhand eines Zeitungsartikels aus 2001   

Jährlich  

- 13.08.: Drei Vereine - ein Fest Brunnenfest: Musikverein – Heimatverein – Kameradschaft ehemaliger Soldaten 
laden ein  

- 

- 23.08.: Erfolgreiche zweite Auflage Der Musikverein sorgte für den guten Ton und machte auf seine neue 
Internetpräsenz aufmerksam. 

-  

- 05.10.:  68. Westf. Schützentag Der Musikverein Füchtorf spielt als Hauptkapelle des Westf. Schützentages für 
die Vereine auf. 

- 

- 09.12.:  Musikverein Füchtorf Musiker-Nachwuchs nicht im Regen stehen lassen. - 

2016  Deckblatt: Terminplan  

-16.05.:  Musikverein Füchtorf  16 neue Jungmusiker im Verein   

- 26.05.: Fronleichnam Prozession zum Schützenplatz, Eucharistie, Sakramentsprozession zur Kirche  Jährlich  

- 10.07.: Kurkonzert Bad Laer Kurkonzert mit dem Musikverein Füchtorf , Thieplatz  Jährlich  

- 17.07.:   Schützenfest Ostenfelde Beste Stimmung…Spielmannszug Ostenfelde und der Musikverein Füchtorf 
unterhielten musikalisch 

Jährlich 

- 09.10.: 67. Westf. Schützentag Musikverein spielt auf dem Delegierten-Tag und beim Festmarsch. - 

- 15.11.: Volkstrauertag  Gedenkstunde auf dem Kirchplatz Füchtorf Jährlich  
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Anlagen ③ zum Punkt Unterlagen über besondere Leistungen in früherer Zeit: 
 
Größte Leistung ist die Gründung des Vereins 1896 auf Initiative von Anton Heuer, unserem Gründervater. Zu nennen sind 
die Wiederaufnahmen des Vereinslebens nach dem 1. Weltkrieg Anfang der 20er Jahre und nach dem 2. Weltkrieg im Jahre 
1947. Auch sind die Feste zum 75- und 100–jährigen Bestehen zu nennen. Weitere Highlights für uns und unsere Fans sind 
sicherlich unsere Konzerte, die wir regelmäßig spielen.  
 

Aber…wir lieben nicht nur die große Bühne. Seit fast 125 Jahren spielen wir jetzt auf Schützenfesten in und um Füchtorf, 
begleiten kirchliche Hochfeste, Prozessionen und auch Beerdigungen. Wir geben auch Platz- und Kurkonzerte und begleiten 
besondere Ereignisse in unserem Dorf oder in Vereinen. Auch im Karneval sind wir aktiv. Vereinsintern bekommen die 
einzelnen Mitglieder zu runden Geburtstagen, zur Hochzeit oder zum Vereinsjubiläum ab 40 Jahre Mitgliedschaft ein 
Ständchen. Und ohne Proben geht es schon seit der Gründung 1896 nicht. Auf vier Dinge möchten wir hier doch hinweisen:  
 

1. Das Vereinsleben  
In der Satzung von 1896 wurde es wie folgt beschrieben: Zweck des Vereins ist: „Pflege der Instrumentalmusik zur 
Verherrlichung des Gottesdienstes, zur Erhebung allgemeiner Festlichkeit und zum eigenen Vergnügen“. Dieser Grundsatz 
ist bis heute gültig.  
In unserem Flyer haben wir es aktuell wie folgt beschrieben: „Man nehme Musiker unterschiedlichen Alters. Diese werfe 
man Woche für Woche in regelmäßigen Proben, würze das Ganze mit Noten und gebe zum Schluss eine ordentliche Portion 
Dirigat hinzu. Garniert wird mit reichlich Spaß und echter Freundschaft. Durch die gemeinsame Leidenschaft für Musik wird 
so das kreiert, war wir so mögen: UNSER VEREIN!“.  
UNSER VEREIN 
… kennt keine Ersatzbank. Unser Orchester ist keine „One-Man-Show“, jeder einzelne ist wichtig und kann mitspielen! 
…steht für Tradition und ist cool.  Bei uns lernst du das ganze Jahr über Brauchtum und Kultur deiner Heimat kennen! 

…macht Ereignisse schöner. Was wäre ein Schützenfest ohne Blasmusik? und wer sorgt für die gute Stimmung - Du und Dein 
Verein! 

…führt Jung und Alt zusammen. Junge Menschen lernen von den Älteren – und umgekehrt!  

˃ Dies sind nicht nur Worte auf einem Stück Papier, sondern gelebte Praxis.  
 

2. Die Nachwuchsarbeit  
Um 125 Jahre bestehen zu können, muss es immer wieder Menschen, die sich im Verein engagieren. Wir nennen es „Ein 
Hobby fürs ganze Leben“. Unsere multimediale Welt überschwemmt mittlerweile alle, aber vor allem unsere junge 
Generation, mehr und mehr. Eine Flut an Informationen! Wer oder was hilft da bei der Orientierung? Umso wichtiger ist es 
für uns, die unumstrittenen Vorzüge des Musizierens: und dies besonders in der Gemeinschaft, hervorzuheben. Wir 
übernehmen seit jeher mehr Aufgaben, als nur das Vermitteln von Vorzeichen und Notenwerten. Wo werden Tugenden wie 
Teamgeist, Ausdauer, Rücksicht, Verantwortung - um nur einige zu nennen - erworben? Unter anderem bei uns im 
Musikverein! Seit 1982 gehen wir über Plakate und Presse an die Öffentlichkeit und stellen uns auch in der Grundschule vor, 
um für das Erlernen eines Instrumentes zu werden und im Musikverein Füchtorf aktiv zu werden. Damit wir auch weiter 125 
Jahre musizieren können.  

→ Anlagen: Plakat zur Nachwuchsgewinnung 1986 und 2019, ein Interview zu diesem Thema 
                       sowie einige Presseberichte aus der Zeit dazwischen.    
  

3. Wir denken nicht nur an uns.  
Auch wenn wir ein kleiner Verein sind: Wir haben gute Möglichkeiten, uns durch unsere Auftritte zu finanzieren. Auf der 
anderen Seite haben wir aber auch hohe Ausgaben für Uniformen, Instrumente, Noten, Jugendausbildung - und der Dirigent 
muss auch bezahlt werden. Einen Teil der Einnahmen oder Spenden bei den Konzerten geben wir gerne „zurück“ und 
unterstützen gemeinnützige Projekte finanziell.  

→ Anlage: Entsprechende Presseberichte 
  

4. Die Arbeitsgemeinschaft Füchtorfer Vereine 
Schon seit der Gründung der Arbeitsgemeinschaft Füchtorfer Vereine 1975 ist der Musikverein aktiv in dieser Gemeinschaft. 
Unser Mitglied und ehem. Vorsitzender Josef Lienker war von 1996 bis 2011 ebenfalls Vorsitzender dieser 
Arbeitsgemeinschaft. Das Miteinander der Vereine ist im Kreis Warendorf einmalig. Das Dorfleben ist geprägt von den 
Veranstaltungen der Füchtorfer Vereine für Füchtorfer und Gäste aus nah und fern. Karneval der Füchtorfer Vereine, 
Theateraufführung der Laienspielschar, Spargelfrühling, Schützenfest, Gedenken zum Volkstrauertag, Martinsumzug, 
Nikolausfeier und Weihnachtsmarkt, um nur einige „große“ Termine zu nennen - viele begleiten wir musikalisch. 1984 wurde 
„gemeinsam“ 850 Jahre Füchtorf gefeiert. Größter Erfolg der Gemeinschaft: Im Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ mit 
Gold auf Kreisebene 2011, Gold auf Landesebene 2012 und Silber auf Bundesebene 2013. Zur Verleihung auf Bundesebene 
ist eine Delegation nach Berlin gefahren, den Musikverein inkl. Instrumente im Gepäck.  

→ Anlage: Berichte zu den Wettbewerben „Unser Dorf hat Zukunft“! 
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Anlagen ④ zum Punkt Festschrift:    

 
 
→ Aus dem Jahre 1971 die Festschrift - 75 Jahre Musikverein Füchtorf -   
 
 
→ Aus dem Jahre 1996 die Festschrift - 100 Jahre Musikverein Füchtorf - 

 

 
 
 
 

Anlagen 
 zu Punkt 10 zum Antrag  

auf „Verleihung der PRO MUSICA-Plakette“ 
 

Zu Punkt 10d)  
 

Bescheinigung der Stadt oder des Landkreises über die kulturelle Betätigung 
der Musikvereinigung und ihre Verdienste um das instrumentale Musizieren. 
 
→ Anlage: Ein entsprechendes Schreiben der Stadt Sassenberg  
 
 
 
und  
 
 

Zu Punkt 10e)  
 
Bei eingetragenen Vereinen: ein aktueller Auszug aus dem Vereinsregister  
 
→ Anlage: Aktueller Auszug aus dem Vereinsregister mit Datum 18. Mai 2020  
        inkl. der Satzung vom  30.11.1990.  
 
→ Anlage: Die neu gefasste Satzung vom 10.01.2020 ist aktuell noch nicht eingetragen.  
        Liegt aber als „letzte“ Anlage diesem Antrag ebenfalls bei.   


